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Aktienmärkte Tagesveränderung
(inkl. Ausschüttungen, in %) (inkl. Ausschüttungen, in %)

Region Lokalwährung CHF

SMI Index 1.9 1.9
SPI Index 2.6 2.6
S&P 500 1.5 -1.8
EuroStoxx 50 4.5 2.5
DAX 2.0 0.2
FTSE 100 4.3 2.4
Nikkei 225 14.5 12.5
Emerging Markets 10.4 6.8
MSCI Welt 3.3 -0.1

*Abgedeckt durch BLKB Research

Die wichtigsten hier verwendeten Abkürzungen finden Sie auf der zweitletzten Seite.

Newsflash

Mittwoch, 11. Februar 2026

Aktienmärkte YTD

Quelle: Bloomberg

Accelleron
Accelleron kündigt eine Erneuerung des Verwaltungsrats an. Monika Krüsi ist als neue Präsidentin nominiert, Mieke Van
de Capelle soll neu ins Gremium einziehen. Oliver Riemenschneider und Gabriele Sons treten nicht mehr zur Wiederwahl
an.

Adecco Group*
Der niederländische Adecco-Konkurrent Randstad meldet für das 4. Quartal einen organischen Umsatzrückgang von 2%,
erwartet wurden -1.3%. Der operative Gewinn (EBITA) erfüllte mit EUR 191 Mio. die Erwartungen, die EBITA-Marge
erreichte 3.3% (erw. 3.2%).

Ausführliche Kommentare zu Schindler*, SGS*, Ahold Delhaize* und Gilead* ab Seite 2.

St. Galler Kantonalbank

Die SGKB steigerte 2025 den Konzerngewinn auf CHF 227.0 Mio. (+5.5%) und erhöht die Dividende auf CHF 20 je
Aktie. Der Geschäftsertrag stieg auf CHF 604.7 Mio. (+7.7%), die verwalteten Vermögen auf CHF 71.8 Mrd. (+11.3%).
Treiber waren höherer Netto-Zinserfolg (+7.9%) sowie Kommissions- und Handelserfolg, begleitet von Neugeld von CHF
4.2 Mrd. Die Kosten stiegen wegen Personalaufbau und IT, der Ausblick 2026 bleibt auf Vorjahresniveau.

Gerresheimer*

Gerresheimer hat sein Datum der Publikation der Geschäftszahlen verschoben, dies auf einen noch unbestimmten Termin.
Grund sei, dass ein zweiter Wirtschaftsprüfer mehr Zeit für die Prüfung benötige, was den Markt verunsichert. Für das
Geschäftsjahr 2026 erwartet Gerresheimer, trotz eines voraussichtlich schwächeren ersten Halbjahres, vor M&A-
Aktivitäten Umsatzerlöse von rund EUR 2.3 bis 2.4 Mrd. (erw.: 2.4 Mrd.) und eine adj. EBITDA-Marge von rund 18 bis
19% (erw.: 19.2%). Zudem wird der Verkauf von Centor initiiert.

Siemens Energy

Der Umsatz lag mit EUR 9.68 Mrd. leicht unter dem Konsens (EUR 9.83 Mrd.). Der Auftragseingang dagegen stieg
deutlich auf EUR 17.6 Mrd. (+29%; erw. EUR 14.4 Mrd.), getragen vom starken Gas- und Netzgeschäft. Das bereinigte
Ergebnis erreichte EUR 1.16 Mrd. bei 12% Marge (VJ: 5.4%; erw. 10.1%) und auch das verlustreiche Windgeschäft
Gamesa verbesserte sich deutlich. Der Ausblick 2025/26 blieb unverändert.

Spotify

Der schwedische Streamingdienstleister vermochte mit seinem Quartalsupdate eine klar positive Kursreaktion auszulösen.
So wurden im vierten Quartal 38 Mio. neue Abos abgeschlossen, was die Gesamtanzahl auf 751 Mio. ansteigen liess.
Die bezahlten Premium-Abos stiegen dabei um 10% auf 290 Mio. an. Einen relevanten Beitrag dazu habe die jährliche
«Wrapped»-Kampagne geleistet, so das Management. Dank mehrerer Preiserhöhungsrunden konnte der Nettogewinn im
Vergleich zum Vorjahr deutlich gesteigert werden und erreichte EUR 1.17 Mrd. (Vorjahr: EUR 367 Mio.). Die Aktie legte
gestern beinahe 15% zu, notiert aber trotzdem noch 18% unter dem Niveau zum Jahresbeginn.

Thyssenkrupp Nucera

Der Umsatz sank deutlich um 44% auf EUR 147 Mio., das EBIT drehte auf EUR -4 Mio. (VJ: EUR 8 Mio.). Der
Auftragsbestand nahm auf EUR 489 Mio. ab, ein grosser Chlor-Alkali-Deal aus dem Nahen Osten soll erst im Q2
verbucht werden. Bestellungen blieben v.a. im Wasserstoff schwach, auch Chlor-Alkali fiel um gut ein Fünftel. Nucera
bestätigt dennoch die in November reduzierte Prognose für 2025/26.
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Kurs aktuell: 312.60 Börsenkapitalisierung (in Mrd.): 32.62 Kursverlauf seit einem Jahr (indexiert)
Handelswährung: CHF P/E aktuell: 33.50
ISIN: CH0024638196 Kursperformance YTD (in %): 4.48

Quelle: Bloomberg

*Abgedeckt durch BLKB Research

Die wichtigsten hier verwendeten Abkürzungen finden Sie auf der zweitletzten Seite.

TT hat eine definitive Vereinbarung zur Übernahme von LiquidStack unterzeichnet, einem Anbieter von
Flüssigkühlung für Rechenzentren. Damit erweitert Trane sein Angebot von der zentralen Kälteanlage bis zur Chip-
Ebene um Direct-to-Chip- und Immersionskühlung und will die Technologie global skalieren. LiquidStack CEO Joe
Capes bleibt an Bord. Finanzielle Details wurden nicht offengelegt.

Wuxi Biologics

WuXi Biologics erwartet 2025 einen Gewinnanstieg von 46.3% auf rund 4.91 Mrd. Yuan bei 16.7% höherem
Umsatz. Treiber ist die Strategie «follow and win the molecule», mit der das Unternehmen Projekte entlang der
gesamten Arzneimittel-Wertschöpfung von Forschung bis Produktion sichert. 209 neue integrierte Projekte, erweiterte
Services, moderne Technologien und bessere Kapazitätsauslastung stützen das Wachstum trotz geopolitischer
Risiken.

Company-News

Der Auftragseingang sank im 4. Quartal 2025 auf CHF 2.79 Mrd. (-4%) und lag damit rund 1% unter
dem Konsens (CHF 2.82 Mrd.). In Lokalwährungen (LW) fiel das Wachstum mit +0.8% deutlich
schwächer aus als erwartet (+3.4%). Der Umsatz belief sich auf CHF 2.79 Mrd. (-2%) und lag damit auf
Konsensniveau; in LW entsprach das Wachstum mit +2.6% weitgehend den Erwartungen (+2.5%). Die
bereinigte operative Marge (adj. EBIT) verbesserte sich von 12.5% auf 13.5% und übertraf damit den
Konsens (13.3%). Der Gruppengewinn erreichte wie erwartet CHF 277 Mio. (+6%). Die Dividende soll
CHF 6.00 je Aktie (erw. CHF 6.35) betragen – zusätzlich wird eine Sonderdividende von CHF 0.80
vorgeschlagen. Für 2026 erwartet Schindler ein Umsatzwachstum in LW im tiefen bis mittleren
einstelligen Bereich (Konsens: +4.2%) bei einer ausgewiesenen EBIT-Marge von 13% (Konsens: 13.2%).
Alfred Schindler tritt nach 50 Jahren im Verwaltungsrat zur GV vom 24. März 2026 für eine letzte
einjährige Amtsperiode an.

Fazit: Schindler erzielte im Q4 eine höhere Profitabilität bei erwartungsgemässen Umsätzen, das Auftragseingangswachstum in LW fiel jedoch deutlich
schwächer aus. Die neue Guidance für 2026 liegt im Rahmen der Erwartungen.

Schindler*

Mittwoch, 11. Februar 2026

Advanced Energy

Advanced Energy steigerte seinen Umsatz im Q4 um 18% auf USD 489.4 Mio. und übertraf damit die
Konsensschätzung von USD 473.9 Mio. Der Zulieferer für die Halbleiterindustrie vermochte darüber hinaus mit
einem adj. Gewinn pro Aktie von USD 1.94 klar positiv zu überraschen (Konsens: USD 1.78). Schlussendlich gibt
sich das Unternehmen auch beim Ausblick auf das laufende Jahr zuversichtlich: man erwarte eine zunehmende
Nachfrage über alle Endmärkte hinweg, teilte das Management mit. Konkret soll der Umsatz im Q1 auf USD 480-
520 Mio. (erw.: USD 470.1 Mio.) ansteigen, während beim adj. GpA mit USD 1.69-2.19 gerechnet wird (erw.:
USD 1.66).

Cloudflare

Der auf Konnektivität spezialisierte Cloud-Anbieter buchte im vergangenen Quartal einen Umsatzanstieg um 34%
auf USD 614.5 Mio. (erw.: USD 591.3 Mio.), u.a. begünstigt vom bisher grössten Vertragsabschluss in der
Unternehmensgeschichte. Die Verlagerung hin zu KI würde sich positiv auf die Nachfrage bei Cloudflare auswirken,
teilte der CEO mit. Unter dem Strich erreichte das Unternehmen im Q4 einen adj. GpA von 28 Cent, ein Cent mehr
als vom Markt erwartet. 2026 rechnet Cloudflare mit einem Umsatz von USD 2.785-2.795 Mrd. und einem
bereinigten Gewinn pro Aktie von USD 1.11-1.12.

Coca-Cola Co.

Der Getränkehersteller erwartet 2026 ein organisches Umsatzwachstum von 4-5%, was dem bisherigen Konsens
(+5.0%) knapp entspricht. Für das 4. Quartal rapportierte Coca-Cola einen adj. Umsatz von USD 11.8 Mrd. und
ein organisches Wachstum von +5.0%. Erwartet wurden USD 12.1 Mrd. resp. +4.8%. Die Aktie gab leicht nach (-
1.5%).

Target*

Der Einzelhändler ernennt per 15. Februar Cara Sylvester zur neuen Chief Merchandising Officer und Lisa Roath zur
Chief Operating Officer. Die Vorgänger in ähnlichen Rollen werden Target verlassen resp. pensioniert. Die
Änderungen zielen darauf ab, die Wachstumspläne von Target zu beschleunigen und erfolgen unter dem seit 1.
Februar neu als CEO amtierenden früheren COO und CFO Michael Fiddelke.

Trane Technologies*
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Company-News

Kurs aktuell: 96.78 Börsenkapitalisierung (in Mrd.): 18.85 Kursverlauf seit einem Jahr (indexiert)
Handelswährung: CHF P/E aktuell: 27.85
ISIN: CH1256740924 Kursperformance YTD (in %): 6.52

Quelle: Bloomberg

Kurs aktuell: 34.71 Börsenkapitalisierung (in Mrd.): 30.93 Kursverlauf seit einem Jahr (indexiert)
Handelswährung: EUR P/E aktuell: 15.16
ISIN: NL0011794037 Kursperformance YTD (in %): -0.46

Quelle: Bloomberg

Kurs aktuell: 147.23 Börsenkapitalisierung (in Mrd.): 182.67 Kursverlauf seit einem Jahr (indexiert)
Handelswährung: USD P/E aktuell: 19.42
ISIN: US3755581036 Kursperformance YTD (in %): 19.95

Quelle: Bloomberg

*Abgedeckt durch BLKB Research

Die wichtigsten hier verwendeten Abkürzungen finden Sie auf der zweitletzten Seite. Mittwoch, 11. Februar 2026

2025 erzielte der Prüfkonzern einen Rekordumsatz von CHF 6.95 Mrd. (+5.6% org.), was den
Erwartungen entsprach (CHF 6.93 Mrd. resp. +5.6%). In allen Divisionen und Regionen gelang
positives organisches Wachstum. Der adj. operative Gewinn von CHF 1’108 Mio. (org. +10.4%) liegt
1.6% höher als gedacht (CHF 1'091 Mio.). Die adj. operative Marge war mit 16.0% um 70 BP höher
als im Vorjahr und höher als gedacht (15.8%). Der Reingewinn von CHF 668 Mio. (+15.0%) vergleicht
sich mit einer Markterwartung von CHF 656 Mio. Der freie Cashflow erreichte CHF 774 Mio. (+3.5%),
inklusive der Veräusserung des Hauptquartiers waren es sogar CHF 841 Mio. Für 2026 strebt SGS ein
org. Wachstum von 5-7% an, dazu 5-7% Wachstum aus M&A inklusive der bereits getätigten
Akquisition von ATS (rund 5% des bisherigen SGS-Umsatzes), und eine adj. operative Marge von
mindestens 16%. Die 2027-Ziele werden bestätigt.

Fazit: Das organische Umsatzwachstum 2025 war wie erwartet, während die operative Marge besser als gedacht ausgefallen ist. Die 2026-Ziele
stehen im Einklang mit den bestätigten Zielen für 2027. Gegen Ende 2026 wird ein Kapitalmarkttag abgehalten, um die nächste Entwicklungsphase
von SGS zu skizzieren.

SGS*

Der Einzelhändler weist für das 4. Quartal in Lokalwährungen (LW) einen um 6.1% höheren Umsatz
von EUR 23.5 Mrd. aus, etwas mehr als erwartet (EUR 23.4 Mrd.). Konsolidierungseffekte hatten einen
positiven Einfluss von 3.2 Prozentpunkten. Auf vergleichbarer Basis (like-for-like, lfl) nahmen die Umsätze
um 2.5% zu (erw. +2.2%). In den USA stiegen die Verkäufe lfl um 2.7%, in Europa um 2.4%. Der
bereinigte operative Gewinn stieg in LW um 9.2% auf EUR 994 Mio. (erw. EUR 921 Mio.) und die
Marge lag bei 4.2% (erw. 3.9%), in LW 10 BPS höher als im Vorjahresquartal. Der bereinigte Gewinn
pro Aktie (GpA) stieg um 6.1% auf EUR 0.73 (erw. EUR 0.68). 2026 wird eine adj. operative Marge
von etwa 4.0% angestrebt (Konsens: 4.0%), ein Wachstum des adj. GpA im mittleren bis hohen
einstelligen Bereich, und ein freier Cashflow von mindestens EUR 2.3 Mrd.

Fazit: Der 4Q-Umsatz war etwas höher als erwartet, auch der bereinigte EBIT und der adj. GpA haben den Konsens übertroffen. Die Guidance für
2026 deckt sich weitgehend mit den Markterwartungen.

Ahold Delhaize*

Gilead erzielte im 4. Quartal ein org. Umsatzwachstum von 5% auf USD 7.9 Mrd., was 3% über
Konsens lag. Bereinigt um Veklury (COVID) lag der Umsatz bei USD 7.7 Mrd. (+7%). Dank tiefer als
erwarteten Produktionskosten stieg der Bruttogewinn um 5% auf USD 6.88 Mrd. (5% über Erw.). Die
operativen Kosten, v.a. SG&A lagen aber über Konsens, hinzu kamen Übernahmekosten (IPR&D).
Folglich blieb der adj. operative Gewinn mit USD 3.1 Mrd. konstant (0.7% über Konsens). Die Marge
lag bei 39% (-210 Bps). Bereinigt um IPR&D hätte die Marge 45.8% erreicht (wie erwartet). Unter dem
Strich sank der adj. GpA um 2% auf USD 1.86 (5% über Erw.). Positiv schnitt der Bereich HIV ab (+8%,
5% über Erw.), dank guter Performance von Biktarvy und Descovy. Die beiden CAR-T Produkte waren
um 6% rückläufig (4% über Konsens), Trodelvy (ADC) verfehlte die Erwartungen. Auch Hepatitis C ging
um -16% zurück. Für das Gesamtjahr stiegen die Umsätze um 1% auf USD 29.4 Mrd., der adj.
operative Gewinn lag bei USD 13.2 Mrd. (Marge 44.8%), der adj. GpA bei USD 8.15. Für 2026 wird
ein Umsatz von USD 29.6 – 30.0 Mrd. angestrebt (Konsens: 30.1 Mrd.), ohne COVID bei 29.2 Mrd.
im Schnitt (Konsens: 29.4 Mrd.). Der adj. GpA soll bei 8.45 – 8.85 liegen (Konsens: 8.72).

Fazit: Gilead lag im Q4 über den Erwartungen, dank guter Performance der HIV-Sparte. Der Ausblick verfehlt die Erwartungen aber.

Gilead*
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Update Konjunkturdaten

USA - Einzelhandelsumsätze

erwartet
MoM 0.4%

China - Inflation

erwartet
CPI 0.4%
PPI -1.5%

Brasilien - Inflation (CPI)

erwartet
YoY 4.26%
MoM 0.33%

Die wichtigsten hier verwendeten Abkürzungen finden Sie auf der zweitletzten Seite.

Die Inflation in Brasilien ist auch im Januar innerhalb des Zielbands der Zentralbank ausgefallen (3% +/- 1.5 Prozentpunkte) und grob wie erwartet.
Das Tempo der Teuerung im Monatsvergleich ist mit +0.33% gleich geblieben wie im Dezember. Eine Reduktion des aktuell mit 15% immer noch sehr
hohen Leitzinses scheint an der Zentralbank-Sitzung im März damit wahrscheinlicher.

Vormonat
4.44% 4.43%
0.33% 0.32%

Die US-Einzelhandelsumsätze stagnierten im Dezember und blieben mit 0.0% unter den Erwartungen (0.4%). Das Jahreswachstum kühlte sich auf 2.4%
ab. Rückgänge bei Kleidung und Elektronik deuten auf vorgezogene Käufe durch starke Black-Friday-Rabatte hin. Gastronomieumsätze stiegen jedoch
um 4.7% gegenüber Vorjahr. Insgesamt spricht vieles für robuste Konsumnachfrage trotz kurzfristiger Schwäche.

Januar Vormonat
0.2% 0.8%
-1.4% -1.9%

Der Deflationsdruck im Reich der Mitte hat sich im Januar etwas stärker als erwartet abgeschwächt, wenngleich die Preise sich noch immer im Sinkflug
befinden. Gemäss der aktuellen Zahlen sanken die Produzentenpreise um 1.4%, während die Konsumentenpreisinflation mit 0.2% geringer ausfiel als
von den Auguren mit 0.4% vorhergesagt. Einer nachhaltigen Erholung der Preise steht die noch immer schwache Inlandnachfrage im Weg.

Januar

Dezember Vormonat
0.0% 0.6%

Mittwoch, 11. Februar 2026
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Abkürzung Erklärung

Adj. Adjusted - Bereinigt um Sondereffekte

AuM Assets under Management - Verwaltetes Vermögen

BIP Bruttoinlandsprodukt

BP Basispunkt

CEO Chief Executive Officer - Geschäftsführer

CFO Chief Financial Officer - Verantwortlicher für die Finanzverwaltung

EBIT Earnings before Interest and Taxes - Gewinn vor Zinsen und Steuern (Operativer Gewinn)

EBITDA Earnings bevor Interest, Taxes and Depreciation - Gewinn vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisationen

FCF Freier Cashflow

GJ Geschäftsjahr

GpA Gewinn pro Aktie

Guidance Prognose des Managements

GV Generalversammlung

Lfl Like for Like, auf vergleichbarer Basis

LW Lokalwährung

Mio. Millionen

mom month on month - Im Vergleich zum Vormonat

Mrd. Milliarden

Org. Organisch

qoq quarter on quarter - Im Vergleich zum Vorquartal

VR Verwaltungsrat

VRP Verwaltungsratspräsident

yoy year on year - Im Vergleich zum Vorjahr

Verwendete Abkürzungen

Mittwoch, 11. Februar 2026
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Dieses Dokument enthält Werbung.
Dieses Dokument dient nur zu Werbe- und Informationszwecken, ist ausschliesslich für die Verbreitung in der Schweiz bestimmt und richtet sich explizit nicht an Personen, deren Nationalität oder Wohnsitz den Zugang zu solchen Informationen
aufgrund der geltenden Gesetzgebung verbieten, insbesondere nicht an US-Personen nach der Definition der Regulation S des US Securities Act von 1933. Eine Vervielfältigung oder Reproduktion dieses Dokuments, auch auszugsweise, ist ohne
vorgängige schriftliche Einwilligung der Basellandschaftlichen Kantonalbank (BLKB) nicht gestattet.
Die Ausführungen und Angaben in diesem Dokument wurden von der BLKB - teilweise aus externen Quellen, welche die BLKB nach bestem Wissen als zuverlässig beurteilt - mit grösster Sorgfalt und nach bestem Wissen und Gewissen
zusammengestellt. Die BLKB bietet keinerlei Gewähr für deren Inhalt, Vollständigkeit und Richtigkeit. Sie lehnt jede Haftung für Schäden oder Verluste ab, die sich aus der Verwendung dieser Informationen ergeben.
Dieses Dokument sowie die darin enthaltenen Informationen stellen weder eine Beratung noch ein Angebot noch eine Aufforderung noch eine Empfehlung noch eine Einladung zur Zeichnung, zum Erwerb oder zum Verkauf irgendwelcher
Finanzinstrumente oder zur Vornahme sonstiger Transaktionen dar. Sie bilden auch keine Grundlage für einen entsprechende Vertrag oder eine entsprechende Verpflichtung jedwelcher Art. Dementsprechend entbinden sie den Empfänger nicht von
seiner eigenen Beurteilung. Dem Empfänger wird empfohlen, bei Bedarf unter Beizug eines Beraters die Informationen in Bezug auf ihre Vereinbarkeit mit seinen persönlichen eigenen Verhältnissen, insbesondere auf rechtliche, steuerliche,
regulatorische und andere Konsequenzen zu prüfen.
Sämtliche Informationen und geäusserten Einschätzungen sind rein indikativ, nur im Zeitpunkt der Erstellung dieses Dokuments aktuell, können sich jederzeit ändern und sind als Entscheidungsgrundlage ungeeignet. Zudem stellt eine positive Rendite
einer Anlage in der Vergangenheit keine Garantie für eine positive Rendite in der Zukunft dar. Die BLKB schliesst die Haftung für diese Fälle vollumfänglich aus.
Dieses Dokument ist kein Prospekt im Sinne von Artikel 35 ff. des Finanzdienstleistungsgesetzes (FIDLEG) und wurde auch nicht von einer Schweizer Prüfstelle geprüft und/oder genehmigt.

Disclaimer Swiss Exchange AG ("SIX Swiss Exchange")
SIX Index AG ist die Quelle der in der vorliegenden Berichterstattung aufgeführten Indizes und der darin enthaltenen Daten. SIX Index AG ist in keinerlei Form an der Erstellung der in dieser Berichterstattung enthaltenen Informationen beteiligt. SIX
Index AG übernimmt keinerlei Gewährleistung und schliesst jegliche Haftung (sowohl aus fahrlässigem sowie aus anderem Verhalten) in Bezug auf die in dieser Berichterstattung enthaltenen Informationen – wie unter anderem für Genauigkeit,
Angemessenheit, Richtigkeit, Vollständigkeit, Rechtzeitigkeit und Eignung für beliebige Zwecke – sowie hinsichtlich Fehlern, Auslassungen oder Unterbrechungen der von der SIX Index AG zur Verfügung gestellten Indizes oder deren Daten aus.
Jegliche Verbreitung oder Weitergabe der von SIX Index AG stammenden Informationen ist untersagt.

Disclaimer MSCI
Bestimmte hierin enthaltene Informationen (die «Informationen») stammen von MSCI Inc., MSCI ESG Research LLC oder ihren verbundenen Unternehmen («MSCI») oder Informationsanbietern (zusammen die «MSCI-Parteien») bzw. unterliegen dem
Urheberrecht dieser Unternehmen und können zur Berechnung von Bewertungen, Signalen oder anderen Indikatoren verwendet worden sein. Die Informationen sind nur für den internen Gebrauch bestimmt und dürfen ohne vorherige schriftliche
Genehmigung weder ganz noch teilweise vervielfältigt oder verbreitet werden. Die Informationen dürfen weder für ein Kauf- oder Verkaufsangebot noch für Werbung oder Empfehlung von Wertpapieren, Finanzinstrumenten oder -produkten,
Handelsstrategien oder Indizes verwendet werden und stellen auch kein solches Angebot dar. Sie sind auch nicht als Hinweis oder Garantie für eine zukünftige Wertentwicklung zu verstehen. Einige Fonds können auf MSCI-Indizes basieren oder
mit diesen verknüpft sein, und MSCI kann auf der Grundlage des verwalteten Fondsvermögens oder anderer Berechnungsgrössen vergütet werden. MSCI hat eine Informationsbarriere zwischen Index Research und bestimmten Informationen
errichtet. Keine der Informationen allein kann dazu verwendet werden, zu bestimmen, welche Wertpapiere gekauft oder verkauft werden sollen oder wann sie gekauft oder verkauft werden sollen. Die Informationen werden «wie besehen»
bereitgestellt und der Benutzer übernimmt das gesamte Risiko für jegliche Verwendung der Informationen, die er vornimmt oder deren Verwendung er zulässt. Keine MSCI-Partei übernimmt Gewährleistung oder Garantie für die Echtheit, Richtigkeit
und/oder Vollständigkeit der Informationen und jede MSCI-Partei lehnt ausdrücklich alle ausdrücklichen oder stillschweigenden Gewährleistungen ab. Keine MSCI-Partei haftet für Fehler oder Auslassungen im Zusammenhang mit den hierin
enthaltenen Informationen oder für direkte, indirekte oder , besondere Schäden, Strafschadensersatz, strafrechtliche, Folge- oder sonstige Schäden (einschliesslich entgangener Gewinne), selbst wenn sie auf die Möglichkeit solcher Schäden
hingewiesen wurde. (Übersetzt durch Basellandschaftliche Kantonalbank

Ansätze der Finanzanalyse
Die Researchabteilung der Basellandschaftlichen Kantonalbank verwendet in vorliegendem Zusammenhang keine absoluten Empfehlungen wie «Kaufen», «Verkaufen» oder «Halten», sondern nur relative Einstufungen wie z.B. «Übergewichten»,
«Marktgewichten» bzw. «Untergewichten» gegenüber einer Benchmark. Bei der erwarteten Relativperformance handelt es sich um die in den nächsten zwölf Monaten erwartete Gesamtrendite (sog. Total Return), welche sich zusammensetzt aus der
Kursperformance der Aktie (Kursgewinn oder -verlust) zuzüglich der Ausschüttungen (z.B. Dividenden).
* Für die Beurteilung des Anlagecharakters verwendet die Finanzanalyse ein umfangreiches quantitatives Modell, welches die verschiedenen Faktoren nach diversen Kennzahlen bewertet. Es können einer Aktie bei Erreichen von mind. 65 Punkten
von 100 maximal zwei Charakter-Eigenschaften zugewiesen werden.
Der Faktor Risiko weist der Aktie bezogen auf deren Volatilität ein Risiko zu und ist isoliert in der Assetklasse der Aktien zu betrachten.

Interessenkonflikte
¹ Analyst hält Wertpapiere des Unternehmens.
² Die Basellandschaftliche Kantonalbank hat in den letzten 12 Monaten an Kapitalmarkttransaktionen des Unternehmens mitgewirkt.
Bezüglich der Beteiligungen der BLKB wird auf den Geschäfts- und Nachhaltigkeitsbericht verwiesen.
3 Für diese Aktie existieren weitere Anteilsklassen
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